


Antrag an die GV 23.11.2024

Wir beantragen die Prüfung einer sanften Sanierung der 
bestehenden Cavardirashütte und eine Gegenüberstellung der 
Kosten einer Sanierung der Bestandshütte von 1928, 1974 und 
1984 im Vergleich zu den Rück- und Neubaukosten auf Basis einer 
Ausschreibung von Bauleistungen (Devisierung). 

Bis dahin beantragen wir einen Planungskredit-Stopp für das 
Neubauprojekt.



Wer wir sind 

Und warum wir diesen Antrag stellen!

Tobias Zahn Sarah Höltschi Ilja Schudel



Die Hütte funktioniert gut!
Bis zum 15.09.2024 war sie offen

2006 neu Küche top Zustand
2006 Winterraum erneuert
2011/22 Schlafräume Unterteilung und 
neue Matratzen
2021 neue Fenster im Gastraum
2022 Küche neu gestrichen
2024/25 Wasserversorgung

und vieles mehr …



Gutachten des Holzbauers
• Den Zustand der Cavardirashütte erachte ich als gut; sowie konstruktiv absolut in Takt! 
• Bei der Hütten-Besprechung, kroch ich vom Keller her zweimal in den Hohlraum, zwischen unterster 

Balkenlage und Terrain.
• Das Holz ist auch dort trocken und in gutem Zustand! 
• In der Aussenwand können einzelne Holzteile durch eindringenden «Schlagregen» beeinträchtigt sein. Sind 

aber für die gesamte Wand- oder Tragstruktur nicht relevant.
• Dach- und Deckenkonstruktionen sind intakt und in gutem Zustand.

• Ein Abbruch des bestehenden Gebäudes infolge «schlechten 
Zustandes» ist nicht nötig und wäre «schade». 

Martin Bissig, dipl. Holzbau-Techn. FH/HTL 
Dominik Bissig, dipl. Bauing. ETHZ (Doktorant im Holzbereich)
Sepp Bissig, eidg. dipl. Holzbaumeister
Bissig Gebr. Holzbau GmbH, 6460 Altdorf

Kommentar: Die Firma Bissig hat 36 SAC Hüttenumbauten –Neubauten ausgeführt. Sie ist spezialisiert auf Bauen 
und Umbauen im Gebirge, für die Armee, Landwirtschaft und Private.



Wasserversorgung Klimaveränderung: 
Dauerthema

Die 
Lebensader 

läuft!



Die Cavardirashütte ist eine reine Sommerhütte!

Fakten zum Hüttenbetrieb:

15 Personen pro Tag Ø Belegung im Sommer

1200 Übernachtungen im Jahresdurchschnitt pro Sommer

12 Wochen Saisondauer (Juli – Mitte September)

6 Tage Vollbelegung (50-60 Pers.)/Saison Ø

70 ÜN ausserhalb Bewartungszeit

281 Tage nicht bewartet
84 Tage offen

Verhältnismässigkeit?



Umweltbilanz
Nachhaltigkeit
Klimaveränderung

Fakten für 1 Flug einfach:
Alp-Cavardiras = 6.2 km/1300 hm
Reine Flugzeit = 4-5 Minuten
Treibstoffverbrauch = 20.7 Liter
CO2 = 51.75 kg



Treibstoffverbrauch des AS 332 
Super Puma C1: 

450 l/h

517.5 l/h

Stickoxide (NOₓ)
Kohlenmonoxid (CO)
Schwefeldioxid (SO₂)
Unverbrannte Kohlenwasserstoffe (HC)
Feinstaub (Partikel)
Wasserdampf (H₂O)

= 1293 kg CO2/h
+

Grau Energie = 
☹ Flüge
☹ Abriss
☹ Entsorgung
☹ Neuanfertigung
☹ Arbeit
☹ Aufbau 

Lärmemissionen

Energiebilanz?



Umweltschutz und 

Nachhaltigkeit SAC Schweiz?

Der Rückbau einer funktionstüchtigen 
Hütte und deren Entsorgung per 
Helikopter ins Tal steht nicht im Einklang 
mit den Zielen und Bemühungen 
bezüglich Schutzes der Umwelt des SAC. 
(Klimastrategie)

In Zeiten des Klimawandels ist ein 
solches Vorgehen sorgfältig zu 
überdenken.



Zugänglichkeit zu Hütte wir mit Klimaveränderung 
unberechenbarer



Finanzierung

Finanzierung durch Erhöhung der Mitgliederbeiträge:
Jugend + 10 Fr.
Einzel + 20 Fr.
Familien + 30 Fr.

2 800 000 Fr. + 100 000 Reserve

Ist sie wirklich gesichert?



3 000 000 : 1200 x 30 = 83.33 Fr.
Durch einen Abriss-Neubau wird jeder Gast mit 83.33 Fr. subventioniert - 30 Jahre lang!

Kann man investieren – hier nicht nötig, 
weil funktionierende Hütte!



Zukunft
Einfache, gemütliche Hütte mit Heimatgefühl

Funktionell und gastronomisch sinnvoll nutzbar

Hütte, die sich sanft in Landschaft einfügt 

Hütte die ökologisch vertretbar ist und 
nachhaltig funktioniert

Eine Hütte, die andere Übernachtungserlebnisse ermöglicht

Hütte, die die Aufbauarbeit 
zurückliegender Generationen respektiert



Wollen wir in Anbetracht der Klimaveränderung unnötige Ressourcen für 
Abriss und Neubau in Kauf nehmen?

3 Mio. Investition für 88 Tage offene Hütte – Verhältnismässig?

Abriss, obwohl sie gut funktioniert? Und sanft sanierbar?

Massiver Eingriff in unberührte Natur?

Wollen wir, dass die Hütte mind. 2-3 Jahre geschlossen behalten?

…

…

Fragen und Entscheidungen



Antrag an die GV 23.11.2024

Wir beantragen die Prüfung einer sanften Sanierung der 
bestehenden Cavardirashütte und eine Gegenüberstellung der 
Kosten einer Sanierung der Bestandshütte von 1928, 1974 und 1984 
im Vergleich zu den Rück- und Neubaukosten auf Basis einer 
Ausschreibung von Bauleistungen (Devisierung). 

Bis dahin beantragen wir einen Planungskredit-Stopp für das 
Neubauprojekt.

Marschhalt!


